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Die Stadtverordneten Wahl
Die Würfel ſind gefallen Es iſt in der dritten Abtellung in

der Altſtadt eine Stichwahl notwendig für welche die Kandidaten
aus den beiden Liſten der Sozialdemokraten und der Mieter
partei zu entnehmen ſind Bis jetzt ſteht nur feſt daß als neuer
Stadtverordneter der Sozialdemokrat Beige mit dem neuen
Jahre in das Rathaus einzieht und daß die bisherigen Stadt
verordneten Meyer und Emmer als wiedergewählt dem Stadt
verordnetenkollegium auch für die Zukunft angehören Die
Sachlage iſt von der Wählerſchaft der dritten Abteilung und
damit von der Mehrheit der Bürgerſchaft ſehr ernſt zu nehmen
Denn die Höhe der für die Kandidaten der einzelnen Parteien
der dritten Abteilung abgegebenen Stimmen ſpricht deutlich
genug Die Liſte der kommunalen Vereine erhielt in den drei
Wahltagen rund 2500 Stimmen die Liſte der Mieterpartei rund
3400 Stimmen und die Liſte der Sozialdemokraten rund
4700 Stimmen Somit ſind insgeſamt rund 10,700 Stimmen
abgegeben worden Die abſolute Majorität würde danach etwa
5400 Stimmen betragen die Sozialdemokraten haben dieſe Zahl
mit ihren 4700 Stimmen nicht erreicht Zu der Ueberſicht über
die in den einzelnen Wahllokalen an den drei Tagen ab
gegebenen Stimmen die heute früh veröffentlicht wurde ſeien
die Geſamtreſultate der Wahlen 1903 und 1901 in den fünf Be
zirken verglichen Da wählten im

Bürgerliche Sozialdemokraten
1903 1901 1903 1901

1 Wahlbezirk 490 426 245 2932 1237 1076 729 9183 1311 1419 1332 15874 1314 1084 247 2745 1595 1167 537 6055847 5172 3090 3677
Die Wählerbeteiligung in den Jahren 1901 und 1903 blieb ſich

mit 8849 und 8937 Stimmen ziemlich gleich in dieſem Jahre
ſtieg ſie um rund 2000 Stimmen Durch die Sozialdemokratie
und durch die Mieterpartei ſind heuer mehr Stimmen aufgebracht
worden Jn einer Sitzung der Dreißiger Kommiſſion geſtern
abend kam zum Ausdruck es ſei tief bedaunerlich daß mit dem
geſtrigen Reſultat die Ablehnung der Wiederwahl der Herren
Aßmann Berghaus Lindner Neſſe in der dritten Abteilung
entſchieden iſt Die vier Herren ſeien verdiente Stadiverordnete
die immer voll Freunde und Eifer im Dienſte der Stadt den
Pflichten ihrer Ehrenämter nachgekommen Die Kommiſſion
beſchloß deshalb den Verſuch auf Aufſtellung der drei Herren
Aßmann Lindner Neſſe in der zweiten bezw erſten Abteilung
zu machen Die Liſte der kommunalen Vereine für die zweite
Abteilung wurde dahin abgeändert daß an Stelle des Herrn
Oberlehrer a D Rienau Herr Hotelier Neſſe als Kandidat geſetzt
wurde Als Kandidaten der kommunalen Vereine für die zweite
Abteilung in der Altſtadt ſind nunmehr endgültig aufgeſtellt die
Herren

Föhring Hofmeiſter Klopfleiſch
Stephan Hertel Herz au und Neſſe

Dieſer Liſte ſteht die zweite Liſte gegenüber welche von
einer Anzahl Herren aufgeſtellt iſt die ſich eigens zu dieſem
Zwecke vereinigt haben und welche als Kandidaten die Herren

Klopfleiſch Hofmeiſter Föhring FabianBertram Hertel Herzau und Frick
aufweiſt Die Dreißiger Kommiſſion beſchloß geſtern abend
weiter wegen der neuen Kandidaturen der Herren Aßmann und
Lindner mit den Wählerſchaften der zweiten Abteilnng von
Halle Nord ſowie der erſten Abteilung in letzter Stunde noch
eine Vereinbarung zu verſuchen Die Kommiſſion hat ſich
geſtern abend noch mit der Verſammlung der Wähler der
zweiten Abteilung von Halle Nord in Bad Wittekind in Verbindung
geſetzt und vorgeſchlagen man möge an Stelle des Herrn Direktor
Dr Brandes Herrn Aßmann aufſſtellen Der Verſuch dieſer
Einigung mit den Wählern der zweiten Abteilung in den Vor
orten iſt von Erfolg geweſen

Es liegt uns ſolgender Bericht über dieſe Verſammlung vor
Geſtern abend fand in Bad Wittekind eine zweite Verſammlung
von Wählern der 2 Abteilung ſtatt die von dem Einberufer
Herrn Rentner Baumann geleitet wurde Von Herrn Baumann
wurde Herr Apothekenbeſitzer Haaſe der ſeit einiger Zeit nach
Giebichenſtein verzogen iſt präſentiert Es kam aber weder über
ſeine Perſon noch über die Perſon des Herrn Direktor
Dr Brandes der von den kommunalen Vereinen und der vor
geſtrigen Wählerverſammlung aufgeſtellt war zur Abſtimmung
da Herr Stadtverordneter Blumentritt im Auftrage der 30er
Kommiſſion bat Herrn Rich Aßmann auf den Schild zu heben
Von verſchiedenen Seiten wurde auf das Gefährliche und Ver
wirrende eines ſo ſpäten Kandidatenwechſels hingewieſen Nach
lebhafter Beſprechung kam der Antrag zur Abſtimmung und
Herr Aßmann wurde mit Majorität zum Kandidaten nominiert
Es iſt nun die Frage ob die in Betracht kommenden Vereine
ſich dieſem Beſchluſſe fügen und ob die Teilnehmer der Dienstag
Verſammlung mit der Aufhebung ihres Beſchluſſes einverſtanden
ſind oder ob beide Parteien an ihrem urſprünglichen Kandidaten
feſthalten
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Herr Aßmann wohnt ſeit fünfzehn Jahren in Giebichenſtein
in der Burgſtraße Ein Beſchluß über die Aufſtellung des
Herrn Lindner als Kandidat für die erſte Abteilung iſt zurzeit
noch nicht gefaßt Die Konſtellation welche ſich nun ſür die
Wabl in der zweiten Abteilung herausgebildet hat weiſt eine
faſt ebenſo große Zerſplitterung auf wie jene der Wahl der
dritten Abteilung Die Wahl der zweiten Abteilung iſt morgen
und übermorgen Es iſt dringend zu wünſchen daß ſie zu einem
befriedigenden glücklichen Reſultate führt Es iſt Pflicht aller
Wähler dieſer Abteilung nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen von
dem Wahlrechte Gebrauch zu machen ß

Wirklicher Geheimer Oberbergrat Dr Fürſt Dem Direktor
des hieſigen Oberbergamts Herrn Berahauptmann Dr Fürſt
iſt der Charakter als Wirklicher Geheimer Oberbergrat mit dem
Range der Räte erſter Klaſſe verliehen worden

Zu den Gewerbegerichtswahlen An dieſen Wahlen welche
am 27 d M ſtattfinden können Arbeitgeber ſowohl wie Arbeit
nehmer teilnehmen Da das Jnnnngsſchtiedsgericht aufgelöſt
worden iſt haben auch diejenigen Meiſter und Arbeitnehmer
welche vordem demſelben unterſtellt waren das Recht ſich bei
den Gewerbegerichtswahlen zu beteiligen mit alleiniger Ausnahme
der Fleiſcher und der Vau Jnnung welche für ſich ſelbſtändige
Schiedsgerichte haben

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Zur
Schillerfeier geht am Freitag Schillers Turandot in Szene
Das auch an anderen Bühnen ſelten zur Aufführung gebrachte
Schauſpiel wird unſeres Wiſſens zum überhaupt erſten
Male am Stadttheater gegeben Am Sonnabend findet
die zweite Aufführung von Meyerbeers Prophet
ſtatt Als Fremden Vorſtellung zu ermäßigten
Preiſen iſt für Sonntag nachmittag die zwölfte Aufführung
der Brüder von St Bernhaärd angeſetztAm Sonnabend abend 7/4 Uhr findet die erſte Aufführung
der Oper Heirat wider Willen ſtatt Die bereits
allſeitig mit Spannung erwartete Oper dürfte eine ungemein
wertvolle Bereicherung unſeres Spielplanes bedeuten Die
hieſige Aufführung iſt von Herrn Kapellmeiſter Gottlieb liebe
voll einſtudiert worden die Regie hat Herr Raven nach den
Regieplänen der Verliner Hofoper übernommen

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Ernſt
v Hofes packendes Schauſpiel Moſchus wird Freitag wieder
holt während am Sonnabend nochmals Ludwig Fuldas vier
aktiges Schauſpiel Maskerade zur Aufführung kommt Am
Sonntag nachmittag 4 Uhr wird als Volks Vorſtellung Guy de
Maupaſſants Yvette das feſſelnde Pariſer Lebens und
Sittenbild in Szene gehen Der Jbſen Zyklus der zu be
deutend ermäßigten Abonnementspreiſen 7 der hervorragendſten
Werke des genialen Dichters bringt wird nächſten Dienstag mit
Stützen der Geſellſchaft eröffnet
Lieder und Duette Abend Jn dem am 14 d Mts in den

Kaiſerſälen ſtattfindenden Lieder und Duette Abend der beiden
norwegiſchen Sängerinnen Maja Gloerſen Huitfeldt und Magnhild
Rasmuſſen ſollen die hieſigen Muſikfreunde zwei hervorragende
Künſtlerinnen kennen lernen Die im Duettgeſang zu anmutigem
Wohlklang ſich verſchmelzenden beiden ſympathiſchen Frauen
ſtimmen vermitteln eine Geſamtwirkung von ſeltener Cinheitlich
keit Auch in den Sololiedern zeigen Frau Gloerſen Huitfeldt
ſowohl als auch Frl Rasmuſſen daß man ſie als Lieder
ſängerinnen ganz hervorragender Art zu ſchätzen hat Durch
geiſtigter bis zur Leidenſchaftlichkeit geſteigerter Vortrag
ſchlackenfreie Tongebhung und techniſche Sauberkeit ſind die
Merkmale ſämtlicher Darbietungen

Der Roſenger Liber d den Frau Giſela Schneider Niſſen morgen
Freitag in den Kaiſerſälen veranſtaltet ſei den Freunden der
herrlichen Roſegger Dichtungen nochmals warm empfohlen

Zoologiſcher Garten Nachdem am vergangenen Freitag die
Leipziger Tonkünſtler einen hohen muſikaliſchen Genuß geboten

haben ſteht für nächſten Freitag wieder ein Programm von
künſtleriſcher Bedentung zur Verfügung Es wird von dem ge
ſamen Orcheſter unſerer 36 er vorgetragen

Feſtnahme eines Schatzgräbers Hier wurde ein Hilfsaufſeher
der Strafanſtalt Lucka feſtgenommen der an der Eliſabethbrücke
Nachgrabungen nach einer Kiſte mit Goldwaren anſtellte welche
die Goldwarendiebe Gebrüder Schütze dort verſteckt haben ſollen
Die Gebrüder Schütze haben bekanntlich im vorigen Jahre Gold
waren im Werte von vielen Tauſenden geſtohlen und verbüßen nun
ihre Strafe in Lucka Dort fertigten ſie dem Hilfsaufſeher eine
Skizze an auf der der Punkt wo die Kiſte vergraben ſein
foll genau angegeben iſt Dem pflichtvergeſſenen Beamten aber
war die Arbeit zu ſchwer und er nahm deshalb einen Hilfs
arbeiter an der wiederum der Polizei Anzeige erſtattete Trotz
ſorgfältiger Nachforſchungen wurden weder Kiſte noch Goldwaren
gefunden Verdächtig iſt aber daß der eigenartige Schatzgräber
bei einem als Hehler bekannten hieſigen Produktenhändler den
er vorher nicht kannte gaſitfreundliche Aufnahme fand Die
Polizei hat weitere Ermittlungen eingeleitet

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ſtarben in
Halle S 34 Perſonen einſchließlich 7 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbener Ortsſremden und zwar an Lungeuemphyſem 1
Arterienverkalkung 1 Lungenentzündung 2 Darmkatarrh 3 Lungen
krebs 1 Maſern 1 Abſceß im Nacken l Altersſchwäche 3 Blind
darmentzündung 1 Atrophie 2 Herzleiden 1 Lungenſchwindſucht 3
Perityphlitis 1 Keuchhuſten 2 Herzmuskelentartung 1 Krämpfen 2
ſpaſtiſcher Spinalparalyſe Schenkelhalsbruch 1 Herzfehler 1
Herzklappenfehler 1 Eryſipel 1 Blutvergiftung 1 infolge Selbſt
mordes 1 dazu Totgeburt 1

Jn Halle R ſtarben 27 Perſonen einuſchl 1 in einem hleſigen
Krankenhauſe verſtorbenen Ortsfremden und zwar an Brnſt
krebs Hirnkrämpfen Eclampeia infant 1 Arteriolkleroſe
Magenkarzinom 1 Geſchwülſten des Bauchfells Sarkom 1
Gebirnſchlag 1 Altersſchwäche 2 Leberverhärtung 1 Abzehrung 1

anſtalteten

katarrh 1 Lungenhypoſtaſe 1 Keuchhuſten 1 progr Poralyſe
Blinddarmentzündung 1 Lungenentzündung 1 infolge Ectrinkens
in einer Jauchengrube Unglücksfall 1 Quetſchung der Bruſt
Unglücksfall 1 infolge Selbſtmordes durch Erſchießen 1 Tot

geburt 1
Halliſcher Wochenmarkt am 9 November Butter pro Stück

Mandel 1,30 1,50 HühnerPfd 60 70 Pfa Eier pro
alte pro Stück 1,70 2,50 Hähne pro Stück 1,50 2,50
Tanben junge vro Stück 50 80 Pfa Gänſe pro Stück 4,56
bis 7,90 Enten pro Stück 2,50 3,25 Haſen pro Stück
300 00 M pro Keulen 1,20 1,50 pro Rücken 1,50 2,00
M pro Läufchen 40 50 Pfg Kaninchen pro Stück 0,90 1,20

Rebhühner Stück 0,70 3,00 Faſanenhäbne pro Stück
3,00 3,78 Faſanenhühner pro Stück 1,60 2,20 Aepfel pro
Korb 2,25 8,00 pro Mandel 30 80 Pfg Birnen pro
Korb 1,80 3,00 M pro Mandel 30 80 Pfg Preiſelbeeren
pro Liter Pfg Salat pr Stück 8 Pfa Kartofſeln
pro Zentner 2,00 2,50 5 Liter 22 25 Pifg Sellerie pro
Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück 15 Pfg Weißkohl pro
Stück 10 Pfa Grünkohl pro Slaude 8 Pfg Wirſingkohl
pro Stück 7 Pfg Blumenkohl pro Stück 20 40 Pfg Mohr
rüben pro Mandel 10 Pfg Kohlrüben pro Stück 8 Pfga
Zwiebeln pro Liter 8Pfg Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfg
Radieschen pro Bündchen 4 Pfa

GereinsMNachrichten

Der nächſtjährige Aerztetag wird wie der Geſchäftsausſchuß
des Deutſchen Aerztevereinsbundes beſchloſſen hat in Halle in
der zweiten Hälfte des Juni ſtattfinden Als Gegenſtände der
Tagesordnung ſind in Ausſicht genommen 1 Stellung der
deutſchen Aerzte zu Krankenkaſſen für nicht verſicherungspflichtige
Perſonen 2 der von der Krankenkaſſenkommiſſion an den
Geſchäftsausſchuß erſtattete Bericht Forderungen und Vor
ſchläge der Aerzte zur Abänderung der deutſchen Arbeiterver
ſicherungsgeſetze 3 die Hygiene als obligatoriſcher Lehrgegen
ſtand in den Schulen Ueber die Anregung die Spezialarztfrage
auf die Tagesordnung zu ſetzen iſt die Beſchlußfaſſung noch
ausgeſetzt Die endgültige Feſtſtellung der Tagesordnung ſoll
im Januar erfolgen Zum Vorſitzenden des Geſchäftsausſchuſſes
iſt Löbker zum ſtellvertretenden Vorſitzenden Leut gewählt

Franuenverein für Armen und Krankenpflege zu Giebichenſtein
Das vom Frauenverein für Armen und Krankenpflege zu
Giebichenſtein vorgeſtern abend in der Saalſchloßbrauerei ver
anſtaltete Wohltätigkeits Konzert bot einen dankenswerten muſika
liſchen Genuß Von den Jnſtrumental Vorträgen ſeien zunächſt
hervorgehoben die Romanze von Fr Ries und die Träumerei
von R Schumann welche Frau Poſtinſpektor Adrian mit
ſicherem Strich und temperamentvoller Auffaſſung ſpielte auch
das Andantino aus dem Trio Nr 17 op 183 von C G Reißiger
gelang recht gut Jn Herrn Fritz Volkmann welcher die
Paraphraſe über O du mein holder Abendſtern von Wagner
Litzt ſpielte lernten wir einen Pianiſten mit eleganter Technik
und allen Feinheiten des Empfindens kennen Unter ſeiner ge
wandten Begleitung ſangen die Damen Frl von Mittelſtädt und
Frl Kuhk mehrere anſprechende Lieder und Duette Beſonderen
Beifall ernteten auch die prächtigen Soloquartette von Robert
Franz O Reubke und M Blumuer Das trotz regneriſchen
Wetters ſehr zahlreich erſchienene Publikum folgte allen dieſen
Darbietungen mit ungeteiltem Jntereſſe und lohnte mit dank
barem Beifall

Der Lehrer Geſangverein wird ſeine Darbietungen in diefer
Saiſon am Donnerstag den 23 d abends 8 Uhr in den
Kaiſerſälen wit einem Mitgliederkonzert beginnen Dafür iſt

Frau Profeſſor Schmidt Halle als Mitwirkende gewonnen
worden Von einem öffentlichen Konzerte wird diesmal ab
geſehen weil bereits am 2 Dezember die Feier des 10fdhrigen
Beſtehens des Vereins durch ein großes Konzert ausgezeichnet
werden wird Wie an dieſer Stelle ſchon mitgeteilt wurde
haben dazu die Brnudervereine zu Leipzig Magdeburg und
Weißenfels ihre Mitwirkung zugeſagt Unter der abwechſelnden
Leitung der Vereinsdirigenten werden von 500 Sängern
Männerchöre verſchiedenen Charakters dargeboten werden Die
aus ähnlichen Anläſſen in Magdeburg und Leipzig von jenen
Vereinen in Gemeinſchaft mit unſerem Lehrergeſangverein ver

Maſſenkonzerte haben bei Publikum und Kritik
außerordentlichen Beifall gefunden Die Halleſchen Muſik
freunde werden ſich die günſtige Gelegenheit eine ſolche außer
gewöhnliche Darbietung im heimiſchen Konzertſaale genießen
zu können um ſo weniger entgehen laſſen da auch die rühmlichſt
bekannte Konzertſängerin Fräulein Elena Gerhardt Leipzig mit
wirken wird Verſchiedene Kommiſſionen ſind an der Arbeit
die Vorbereitungen zur Aufnahme der Gäſte und für die
Stiftungsfeier zu treffen Wir werden Näheres noch berichten

Der Technikerverein beſichtigte am Sonntag vormittag die
nene Mirttelſchule an der Torſtraße Die Führung hatte
in liebenswürdiger Weiſe Herr Stadtbaurgt Rehorſt über
nommen welcher die einzelnen Bauteile und Einrichtungsgegen
ſtände techniſch erläuterte Hierdurch wurden die Teilnehmer
auf manche neue und muſterhafte Konſtruktion aufmerkſam ge
macht Beſonderes Jntereſſe erregten die eigenartigen Zeichen
tiſche welche in Bänke umgewandelt werden können Auf dieſe
Weiſe iſt der Zeichenſgal auch als Doppelklaſſe verwendbar
Jn der Aula gab Herr Stadtbaurat Rehorſt noch einen Ueber
blick über die Baugeſchichte der Schule ihrem Auf und Ausbau
ſowie ihre Koſten Durch die Beſichtigung wurde den Teil
nehmern bewußt daß das neue Schulgebände in allen Teilen
eine muſterhafte Anlage darſtellt Am Sonntag 12 d
beſichtigt der Verein das Zivilgerichtsgebäude in der Poſt
ſtraße

Privatbeamte Das 20 jährige Beſtehen feierte geſtern der
Zweigverein Halle des Deutſchen PrivatbeamtenVereins in der
Kaiſer Wilbeimshalle Das Jnſtrumentalkonzert wurde von

der Kapelle Henſchel geboten Soliſt war Herr Konzertmeiſter
Bankert Geſänge a eapella ausgeführt von der dem Vereinechron Nierenentzündung 2 Stimmritzenkrampf 1 Hirntuber

kuloſe 1 Lungentuberkuloſe 3 Brechdurchfall 1 Magendarm
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e Terzeit füllten den Abend im übrigen in ant t e Begrüßungsanſprache erinnerte
Vorſitzende eingehend an die Ziele und Beſtrebungen des

BVereins Ein amüſantker Ball beſchloß die r ah d an
jksbildungsberein Heute m Donnerstag aben o Uhrſie den all ggeſiſalen das VI Volkskonzert ſtatt

anwärter Der bieſige Zweigverein des BundesDann tare Iſacaiwarter hält ſeine Monatsverſammlung am

Sonnabend den 11 d abends 8 Uhr im SchultheißReſtaurant Poſtſtraße ab Militäranwärter haben auch als
Gäſte Zutritt

Der Ortéverband Deutſcher Gewerkvereine Halle lädt
für Sonntag 12 d nachmittags 3 Uhr zur Verbands
verſammlung nach der Börſenhalle am Großen Berlin ein

Aus der Arbeit unter den Deutſch Evangeliſchen in Kärnten
Ueber dieſes Thema wird morgen am Freitag abend 8 z Uhr
Herr Evangeliſt H Micklich aus Treffen in Kärnten im Chriſt

e Verein junger Männer Weidenplan 5 einen Vortrag
halten

Der Nuf des Königs ſo lantet das Thema über welches
am Sonntag 12 d abends 8/ Uhr Herr Paſtor Haarmonn
im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 4 einen öffentlichen Vor
trag hält

Freier öffentlicher Diskuſſiensabend Morgen am Fretikag
abends 8 Uhr iſt in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße
ein freier öffentlicher Diskuſſionsabend Thema Gibt es wirt
lich einen perſönlichen Gott Redefreiheit iſt zugeſichert Die
Disktuſſionsabende wollen eine Gelegenheit zu freimütiger Aus
ſprache über die großen Fragen der Lebens und Welt
anſchauung ſein

Verein für Erdkunde
Jn der geſtern abend im Hotel Kaiſer Wilhelm abgehaltenen

Sitzung ſprach Herr Dr E Deckert Berlin in längerem Vor
trage über Die Wüſten von Arizona wobei er ſeine
Ausführungen durch eine große Anzahl wohlgelungener Pro
jektionsbilder nach eigenen Aufnahmen näher veranſchaulichte
Arizona zeigt dank dem heißen Sonnenbrand und der herrſchenden
Trockenheit vollen Wüſtencharakter Die Temperatur ſteigt an
einzelnen Punkten bis auf 55 Grad im Schatten als mittlere
Jahrestemperatur wurden 36 37,7 Grad feſtgeſtellt Die
mittlere Regenhöhe beträgt je nach der Lage der betr Orte 4
bis 23 em Auch ſonſt ſind genug andere Kennzeichen des echten
Wüſtencharakters vorhanden zumal die Zerſtörung des Geſteins
durch den Wind Die Bergwälle ſind zahlreicher als in der
nordafrikaniſchen Wüſte ihre Kuppen werden mehr bewäſſert
und tragen auch Wälder und ſo bilden ſie eine angenehme
Unterbrechung der zwiſchenliegenden Wüſtenregionen Die Berg
kuppen üben auch eine gewiſſe Fernwirkung inſofern auf die
Wüſte als ſie nach dieſer Waſſer entſenden und ſo vielfach die
Grundwaſſerverhältniſſe günſtiger geſtalten als in der Sahara
Auch auf die Wolkenbildung und die elektriſche Verteilung ſind ſie
von Einfluß ſodaß zuweilen furchtbare Regenſtürze auf die
Wüſtentäler niedergehen Freilich vergehen oft Jahre in denen
kein Tropfen fällt dann aber kommen wieder Jahre mit ge
waltigen Wolkenbrüchen Die Wüſte iſt nicht pflanzenleer aber
es ſind nur ganz beſtimmte beſonders organiſierte Pflanzen die
der Trockenheit zu widerſtehen vermögen die mit ihren Wurzeln

10 Meter tief in das Erdreich hinuntergehen und von dort
die Feuchtigkeit emporholen die aber auch ſonſt gegen die Ein
flüſſe der Wüſte gepanzert ſind Jm Tierleben vertreten
Puma Wildkatze und Luchs die Löwen Leoparden und Panther
von Afrika es fehlt auch nicht an Antilopen Wüſtenhafen und
Wüſtenhühnern vor allem aber nicht an Klapperſchlangen Mit
dem Eindringen der Kultur ſind manche höhere Tierarten dem
Ausſterben nahe gebracht nur den Klapperſchlangen droht keine
Ausrottung ſie bleiben die echten Bewohner der Gebirgsketten
Die urſprüngliche Menſchenwelt erinnert in manchen Beziehungen
an die Bewohner der Sahara ſie weicht aber von dieſen u a
inſofern ab als es in Arizona auch ſeßhafte Völker gibt Jm
übrigen iſt noch feſtzuſtellen daß der große Strom der die
Wüfte durchfließt der Colorado der Menſchheit ſeine Kultur
d verſagt es iſt auch unmöglich daß dort eine Kulturſtätte
erfteht

Schon an der Küſte des Stillen Ozeans tritt uns der Wüſten
charakter entgegen in Flugſanddünen und kahlen vegetatlons
armen Flächen erſt in der Nähe der Gebiſge ſtoßen wir auf
ſteppenartige Erſcheinungen Unter den Pflanzen der Wüſte ſind
beſonders Yuccas und Opuntien vertreten die ſogar baumartigen
Charakter annehmen ferner der rieſige Säulenkaktus eine der
ſchönſten der dortigen Pflanzengeſtalten am weiteſten verbreitet
iſt der Kreoſotſtrauch Jn der Nähe der Flußläuſe ſtößt man
auf wirkliche Oaſen mit ſchattigen Bäumen im Unterlande hat
man mit Erfolg die Dattelpalme eingeführt Am meiſten ver
dichtet ſich das Pflanzenkleid an den Gebirgshängen Die
mächtigſte Kraft in der Wüſte iſt der Wind der nicht nur un
geheure Staubwolken emporſendet und verbreitet ſondern auch
Steine fortſchleudert und ſo die Landſchaft immer gründlich um
geſtaltet Ein Bundesgenoſſe des Windes iſt der Temperatur
wechſel in den Hochlanden Sonnenbrand am Tage mit folgender
Nachtkühle ſprengen den Boden auch die jeweiligen Regengüſſe
und Wolkenbrüche bewirken Veränderungen Aber alle die ſelt
ſamen Formen des Geſteins die Pilze Und Höhlen uſw ſind in
der Hauptſache auf die Tätigkeit des Windes zurückzuführen
Die ungeheuere 1800 Meter tiefe Schlucht des Coloradofluſſes
iſt ein Gebilde aus der Quartärzeit in ihr iſt die Tätigkeit des
Waſſers heute ganz unbedeutend daſür leiſtet das Waſſer in
verſchiedenen kleinen Seitencannons noch eine verhältnismäßig
große Arbeit Jn den oberen Cannons finden wir im Kalkſtein
viele Höhlen und unterirdiſche Waſſerläufe Auf vulkaniſche Er
ſcheinungen deuten ausgedehnte Lavafelder in der Wüſte ſie be
finden ſich in der Nähe der Gebirge und ſind daher beſſer be
wäſſert Keſſeltäler ſind auf exploſive Wirkungen in der Tiefe
zurückzuführen und die oft hunderte Kilometer langen Erd
ſpalten auf Erdbeben J Schluſſe beſchäftigte ſich der Vor
tragende noch mit den Jndianern Arizonas den Navajos und
Moquis die erſteren die nach vielen Kämpfen endlich gebändigt
wurden geben vermöge der Kultureinflüſſfe die ihnen den Schnaps
und andere ſchöne Dinge brachten und infolge ihrer aus dem
Waſſermangel herzuleltenden Unſauberkeit ſchnell dem Unter
gange entgegen die ſeßhafteren Moquis die fleißig und geſchickt
Gartenbau treiben ſind bekannt durch ihre Felſenwohnungen
und ſeltſamen Sitten und Gebräuche ſo auch den Schlangentanz
Die amerikaniſche Regierung hat den Jndianern zwar Häuſer

ebaut aber ſie verſchmähen ſie Die weiße Kultur hat neben
elephon und Eiſenbahn nach Arizona u a den Bergban und

die Schafzucht gebracht dagegen hat ſich der Rckerbau mit
künſtlicher Bewäſſerung nicht bewährt h

Neues Theater 8 November
Moſchu

Drama in 3 Alten von Ernſt von Hofe
Der von Herrn Direktor Mauthner arrangierte Novitäten
üklus hat am Mittwoch Abend mit der Aufführung des
ramas Moſchus des öſterreichiſchen Bühnenſchriſiſtellers

Ernſt von Hofe ſeinen Abſchluß gefunden Unter den ſechs
neuen Dramen die uus der Zyklus gebracht hat iſt Moſchus
nicht dos ſchlechtefte Eine ſtarke Bühnenwirkung muß dein
Stücke oder wenigſtens dem Mittel und dem Schiußakte nach
geſagt werden nur geht dieſe Wirkung nicht in die Tiefe
Nervenchoks ſind keine tragiſchen Erſchütterungen die Spannungs
momente einer ins Kriminaliſtiſche ſich verlierenden Handlung
bedingen noch keine innige ſeeliſche Anteilnahme an dem Geſchick
der auſtretenden Perſonen Der Verfaſſer hat ohne Zweifel
dramatiſche Begabung Er beſitzt einen ſicheren Bück fur das
Bühnenwirlſame und verſteht es die handelnden Perſonen in
geſchickt geſührten Szenen hart aufeinander prallen zu laſſen

Der Dialog trägt häufig noch zu ſehr das Gepräge der Vuch
ſprache es finden ſich blühende Romanphroſen die ganz ſchön
klingen aber in unſer regliſtiſch geſchärſtes Ohr nicht mehr ein
gehen wollen Der Stoff des Dramas Moſchbus iſt ein echter
Tragödienſtoff Ein wirklicher es mit der Kunſt ernſt meinender
Dichter hälte bei gleicher dramatiſcher Begabung wie ſie Ernſt
von Hofe zeigt ein packendes Trauerſpiel daraus ſchaffen können
während wir ſo nur um ein aufregendes auf Effekte berechnetes
Theaterſtück reicher ſind Der Jnhalt des Dramas iſt folgender
Joſef Höflinger der zweite Direk or einer Bank in Wien hat
ſich mit der ſchönen Gattin des erſten Direltors der gleichen
Bank in ein Liebesverhältnis eingelaſſen und bringt der herz
loſen Kokette die in koſtbaren Toiletten ſchwelgt und für echte
Juwelen eine beſondere Schwäche hat die größten Geldopfer
Um die auf dieſe Weiſe verloren gehenden Summen wieder ein
zubringen läßt er ſich in gewagte Spekulationen ein die miß
üngen und ihn finanziell vollſtändig ruinieren Er ſteht vor dem
Zuſammenbruch wird aber im letzten Moment noch von einer
Verwandten die in ſeinem Hauſe wohnt der alten Tante Jeſchke
durch ein Darlehen von 5000 Gulden gerettet Trotz dieſer
ſchlimmen Erfahrung vermag der haltloſe Mann nicht die Be
ziehnngen zu der ſchönen Frau Antoinetta ſeinem Tonerl ab
zuhrechen ſondern er bleibt weiter in den Netzen dieſer Kirke
gefangen und ruiniert aufs neue ſeine Exiſtenz Um ſich zu
ſalvieren fälſcht er auf einem Papier die Unterſchrift ſeines
Chefs des Gatten der galanten Frau Die Fälſchung wird
ſofort entdeckt und Höflinger als der Schuldige verhaftet Er
wandert auf ein Jahr ins Gefängnis während ſein jinnger hoff
nungsvoller Sohn Franz der vor der Beförderung zum Leutnant
ſteht ſich erſchießt Die treue Gattin die in namenloſer Liebe
an ihrem Manne hängt und in ihm ihren Abgott verehrt wartet
geduldig auf ſeine Rückkehr aus dem Kerker Ein Freund ihrer
Familie der junge Vankbeamte Dörner hat für ihren
Mann eine Jnſpektorſtellung in Krain beſorgt und ihre beiden
Kinder Helene und Viktor ſind bei der Mutter Dörners der
Helene liebt und als ſeine Frau heimzuführen gedenkt gut unter
gebracht Alles ſcheint ſich zum Guten zu wenden aber ſchon
lauert das Verderben an der Türſchwelle Frau Antoinetta
erſcheint kurz bevor Höflinger heimkehren ſoll um die von dieſem
ſeinerzeit für ſie bezahlten Schneider und Juwelierrechnungen
für ſich zu reklamieren damit ihrem Manne mit dem ſie
in Scheidung liegt kein ſie belaſtendes Material in die
Hände fallen kann Höflingers Frau hat bis jetzt ohne
Ahnung von dem Liebesverhältnis ihres Gatten zu haben
dahingelebt Jetzt erſt gehen ihr die Augen auf und ſie muß
erkennen daß ſie von ihrem über alles geliebten Pepi ſchmählich
betrogen worden iſt Dieſe fürchterliche Erkenntnis raubt ihr
die Beſinnung und in wahnſinnigem Schmerz über das ihr an
getane Unrecht ſtürzt ſie ſich zum Fenſter hinaus als die Klingel
ertönt die die Heimkehr ihres Mannes anzeigt Dieſer kraſſe
Schluß birgt eine große Unwahrſcheinlichkeit in ſich Daß die ihren
Gatten mehr als ihre Kinder liebende Frau niemals Verdacht
geſchöpft haben ſoll ift unglanbhaft da ſie immer konſtatieren
mußte daß das Moſchusparfüm das Frau Antoinetta an ſich
trägt auch von ihres Mannes Kleidern ausging und niemals
daraus wegzubringen war Dieſes Parfüm hatte die ganze
Atmoſphäre ihres Heims vergiftet es war das Sündenaroma
das ſich in die Häuslichkeit Höflingers eingefreſſen
hatte und durch kein Mittel ausrotten ließ es warder Peſthauch des Großſtadtſumpfes der allcs zerſtörte
Die Symbolik des Titels iſt in dem Stücke ſehr gut durchgeführt
und verleiht ihm einen leiſen Schimmer von Poeſie Der
Charakter von Höflingers Gattin iſt am Schluſſe brüchig Wir
verſtehen nicht warum dieſe ihren Mann ſo grenzenlos liebende
Frau ihm nicht zu verzeihen mag nachdem er für ſein Ver
achen durch die Kerkerſtrafe gebüßt hat Björnſon ſchildert im

Falliſſement in Frau Tjälde eine Gattin die ihrem Manne den
Weg zur ſittlichen Wiederaufrichtung zeigt Auch Frau Höflingers
Charakter iſt zum Alles Tragen Dulden und Verzeihen von
vornherein angelegt und nun ſoll ſie auf einmal ihrem wahren
Weſen untreu werden Aber allerdings Ernſt von Hofe iſt kein
Biörnſon ſein Stück erinnert weniger an das Falliſſement
als an Panl Lindaus Nacht und Morgen Und mit Lindan
dem Theatraliker läßt er ſich auch am beſten vergleichen

Das Drama war befriedigend inſzeniert worden Die Dar
ſtellung ließ namentlich in den Mänerrollen manches
zu wünſchen übrig Herr Czimeg kam als Bankddirektor
Höflinger nicht über eine mittelmäßige Leiſtung hinaus
Hervorragend dagegen verkörperte Frau Helene Bensberg
Höflingers ſtill duldende treuſorgende Gattin Ernſtine die den
Hauptteil ihrer Liebe dem Manne weiht und nur einen kleineren
Teil ihren Kindern Der Ausbruch des Schmerzes der wahn
ſinnigen Verzweiflung über das Unerhörte wurde von Frau
Bensberg meiſterhaft dargeſtellt Als Höflingers Sohn Franz

einanderſetzung mit dem Vater Frl Graben ſah als Helene
ſehr nett aus Den jungen Viktor gab Elſa Hey Man merkte
bei ihr noch zu ſehr das Eingelernte heraus Herr Hunold
konnte als Bankdirektor Manßner genügen Frl Berge ſpielte
die männerverderbende Fran Antoinetta mit Geſchick und in
ſchöner Toilette Die kleine Rolle des Bankiers Htichter war
mit Herrn Dannert paſſend beſetzt Herr Rohde gab den
Bankbeamten Dörner angemeſſen Eine vorzügliche Leiſtung
bot Frau Lüder Freiwald als Tante Jeſchke übrigens der
beſten menſchlich wahrſten Figur des Stückes Das Theater
war ziemlich gut beſucht Das Publikum nahm die Novität ſehr

beifällig auf Dr Ploch
Aus dem Leſerkreiſe

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung

Zur Stedtverordnetenwahl
Durch Flugblätter und Jnſerate in den Zeitungen iſt uns

bekannt geworden daß bei den morgen beginnenden Wahlen der
2 Abteilung von einer großen Reihe einſichtiger und einfluß
reicher Bürger gegen die Stadtverordneten Stephan und Gieſe
Sturm gelaufen wird Aber weder bei der Wählerverſammlung
in den Kaiſerſälen noch in den Zeitungen iſt zum Ausdruck
gebracht worden welche Gründe die Herren zu ihrem Vorgehen
veranlaßt haben es wird nur ausgeſprochen daß wohlerwogene
ſachliche Gründe vorliegen und daß bei der bisherigen Zuſammen
ſetzung des Kollegiums ein gedeihliches Weiterarbeiten der
StadtverordnetenVerſammlung nicht möglich iſt Es ſſt ja kiar
daß manche Dinge ſich nicht gut öffentlich ſagen laſſen aber
einiges meine ich müßte doch einmal ausgeſprochen Wwerden
um diejenigen aufzuklären welche den kommunalen Angelegen
heiten fernſtehen und ſich natürlich wundern müſſen daß man
Stadtverordnete von denen esheißt ſie ſeien ganz unentbehrlich aus
dem Kolleginum entfernen will Beſonders Herr Stephan wurde von
ſeinen Freunden und Geſinnungsgenoſſen in der Wählerverſamm
lung als etwas ganz hervorragendes gefeiert Dem wurde leider von
keiner Seite widerſprochen und man hätte doch ſo vieles dagegen
einwenden können Klagen wir doch alle über unſer ſchlechtes
Pflaſter und wiſſen wir doch alle daß die in dieſer Hinſicht er
zielten Beſſerungen unſerem früheren Stadtbaurat Genzmer
zuzuſchreiben ſind der als eine Autorität allererſten Ranges auf
dieſem Gebiete gilt und deſſen Vorſchläge in allen größeren
Städten allmählich Eingang finden Dieſen neuen Jdeen gegen
über blieb Herr Stephan ſtets kühl bis ans Herz hinan wie er
es überhaupt verſchmäht Plänen ſeine Zuſtimmung zu geben
die für ihn Neues enthalten Er iſt für Aſphalt auch in Straßen
ohne Steigung nicht zu haben ſo müſſen die Geſchäſtsleute in
der unteren Stein und Großen Ulrichſtraße den Lärm den das
Fahren auf Reihenſtein Pflaſter macht ſtöhnend ertragen ebenſo
geht es dem Gymnaſinm und der Oberrealſchule und auch bei den
Straßen im Umkreiſe der neuen Oberrealſchule hat Herr Stephan
bereits fein gewichtiges Veto gegen Aſphalt eingelegt Das
Schlimmſte bei der Sache iſt daß Herr Stephan für ſeine Freunde

verſagte Herr Perlberg in dem großen Moment der Aus W

und Geſinnungsgenoſſen eine ungnrührbare Autorität iſt deſſen
Votum unter allen Umſtänden in Pflaſter Sachen entſcheidet Daher
iſt ſo lange Herr Stephan im Kollegium ſitzt an eine Beſſerung
unſerer Pflaſterverhältuiſſe nicht zu denken im Gegenteil
ſind in bezug auf die Verlegung der Granilplatten an ab
gerundeten Straßenecken berelts wieder Verböſerungen von ihm
ins Werk geſetzt Man darf nun nicht elwa denken daß Herr
Stephan immer billiger iſt als ein moderner Pflaſterer der
auch etwas anderes als nur immer Holle geſehen hat im Gegen
teil er iſt ſchuld daß die ſo ſehr viel teureren rieſigen Granit
platten viel mehr verwendet werden als es erforderlich wäre
Von einer lebhafteren Verwendung des billigeren Moſaikpflaſters
das vor allem bei Regenwetter ſehr angenehm iſt will er ebenſo
wenig wiſſen wie von dem billigen HKleinpſlaſter das in wenig
beſahrenen Villenſtraßen einen viel gefälligeren Eindruck machen
würde als das maſſige Reihenſteinpflaſter Zur zweckmäßigen
Pflaſterung unſerer Straßen brauchen wir jedenfalls keinen
Mann im Kolleginm der ſelber früher die Straßen gepflaſtert
hat und zwar ſchlecht gepflaſtert hat beſonders wenn er infolge
bohen Alters St iſt 73 Jahre alt nicht mehr imſtande
iſt ſich in neue wirklich großſtädtiſche Anſchauungen zu finden

Standesamkkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 8 November

Geboren Zimmermann Otto Mißbach Jda Harz 16
Tiſchler Otto Schneemann Anna Trothaerſtr 18 Kellner
Hermann Schneider Erich Albrechtſtr 20

Geftorben Verwitw Oberbergamts Kanzleiſekretär Katharine
Gebhardt geb Jungcurth 67 J Sophienſtr 31 Manurers
Auguſt Schmidt Ehefrau Emma geb Albrecht 45 J Eichen
dorffſtr 32 Schiffers Auguſt Meye Ehefrau BVerta geb Heyer
aus Wettin 56 J Diakoniſſenhaus Kanzleigehilfe a D Fer
dinand Schaefer 77 J Rainſtr

Standesamt Halle V Stelnweg 8 November
Eveſchließungen Fleiſchermeiſter Karl Vökel n Lina Gräbe

Sandersleben u Eisleben Schriſtſetzer Guſtav Schuchardt u
Klara Koch Kl Märkerſtr 3 u Oſendorferſtr

Geboren Landwirt Hugo Verthold Helene Klinik
Regiſtrator Otto Günther Walter Kl Klausſtr Arbeiter
Bruno Billhardt Emil Wolſſtr 20 Former Willy Nothnick
T Elſe Turmſtr Kellner Friedrich Spengler Fritz
Streiberſtr Fabrikarbeiter Felix Rühlmann Willy
Liebenauerſtr 166
Geſtorben Kaufm Richard Värwinkel T Jrma 9 M Merſe

burgerſtr Vorarbeiters Otto Großmann S Richard 1 M
Herrenſtr 19 Schablonenſtecher Paul Gerſtenberger 41 J
Bruckdorferſtr

Answärtige Aufgebote
Oberlehrer Dr phil Lonis Reuter und Jda Fiſcher Bremen

und Leipzig Friſeur Richard Theel und Minna Brauns Halle
und Ulsleben

Rirchlkiche Knzeigen

Shnagoegen Gemeinde Freitag abends 4 Uhr Sonnabend
vorm 9 Uhr und Predigt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Serwartt

Nachdruck verboten

10 November Wenig verändert kühler Niederſchläge
11 November Wolkig bedeckt naßkalt Wind
12 November Wolkig bedeckt Niederſchläge windig
13 November Feucht Regenfälle normal Nebel
14 November Nebel naßkalt Regenfälle
15 November Naßkalt rauher lebhafter Wind bewölkt

Niederſchläge

Boeleorolegiſche Station zu Hake

8 Nov eUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750 750,7Thermometer Celſius 6,2 5,6Rel Feuchtigkeit 00 99ind NW 1 NW 2Maximum der Temperatur am 8 Nov 9,29 C
Winimum in der Nacht vom 8 zum 9 Nov 520 C
Nlederſchläge am 9 Nov 7 Uhr morgens 6,3 mm

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

Stadiberordneteniwahl Der Termin für die Abhaltung der
Stichwahl in der dritten Abteilung wird Anfang der nächſten
Woche vom Magiſtrat feſtgeſetzt werden

Th in Bitterfeld Jhre Obliegenbeiten müſſen Jhnen doch
in Dienſtanweiſungen und mündlichen Jnſtruktionen über den
Feuerlöſchdienſt bekannt gegeben worden ſein Sie haben dem
Vorgeſetzten mitgetetlt daß Sie ſich entfernen würden Hat er
Sie auch beurlaubt Jſt dies nicht der Fall dann müſſen Sie
ſchon die Strafe hinnehmen

S 100 Gerichtskoſten verjähren in viec Jahren

Keſch werden
über un pünktliche Zuſtellung der Saale Zeitung bitten
wir direkt bei unſerer Hauptgeſchäftsſtelle Gr Braubausſtraße
Nr 17 ſchriftlich oder mündlich anzubringen damit für ſöſortige
Abhilfe Sorge getragen werden kann

Kupferberg Gold Mainz
zeichnet ſich durch ſeine hervor
ragenden Eigenſchaften vorzüg
lichen Geſchmack leichte Art und
große Bekömmlichkeit aus und
muß deshalb unter den ver

h ſchiedenen sectmarken als
h unübertroffen angeſehen
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Vermiſchtes
Kein Tag ohne Eifenbahnnnfall Aus Hamburg 8 Nov

wird amtlich gemeldet Geſtern morgen 9 Uhr 40 Min ſtieß
bei Beverungen ein Güterzug auf einen Arbeiterzug wobei
zwei Perſonen leicht verletzt wurden Der Materialſchaden iſt
erheblich Der Unfall ſoll dadurch entſtanden ſein daß der
Eilgüterzug das Halteſignal nicht bemerkt hatte

Nachahmenswert Die Stadtverordneten von Solingen be
ſchloſſen die Anſtellnng eines akademiſch gebildeten Franzoſen für
den Konverſationsunterricht im Gymnaſium die Einrichtung
einer Volksſchulhilfsklaſſe für Schwachbegabte die Unterſtellung
kranker Volksſchulkinder unler ärztliche Kontrolle und forderten
die Altersverſorgung der ſlädtiſchen Arbeiter

85,000 Mark Stiftung Der Fabrikant Fritz Landfried in
Heidelberg ſcheukte den Kleinkinderſchulen des Großherzogtums
Baden 85,000 darunter 50,000 M für die Schule inHeidelberg

Ein Schnellzug in eine Schafherde geraten Der Schnellzug
Nr 13 von Rheine Osnabrück nach Hannover fuhr abends gegen
6 Uhr unweit der Station Seelze in eine Herde Schafe tkötete
den Schäfer die Hunde und acht Schafe Der Zug kam ohne
Unfall davon

Gefährlicher Ritt auf einem Stier Der Sohn eines Beſitzers
aus der Umgegend von Fiſchhanſen hatte mit einem Freunde ge
wettet daß er auf dem Rücken eines jungen Stiers bis zum
Nachbarn reiten könne Trotz vielſeitiger Warnungen wurde die
Wette zum Austrag gebracht Kaum hatte ſich der junge Mann
auf den Rücken des Stieres geſchwungen als dieſer unter
wütendem Gebrüll den Weg nach der offenen Scheune nahm
hier ſtanden aber Wagen Egge und Pflug und an den ſpitzen
eiſernen Zinken der Egge erhielten das Tier wie der verwegene
Reiter arge Verletzungen Der junge Mann ſprang nun von
dem wütenden Slier herunter kam aber zu Fall und jetzt
wurden ihm von der Beſtie durch einen Hornſtoß zwei Rippen
gebrochen Nach vieler Mühe gelang es den Reiter aus ſeiner
Lage zu befreien und ſchwerverletzt nach ſeiner Wohnung zu
ſchaffen

Zu dem Doppelranbmord bei Oſtrowo iſt noch zu berichten
daß auch der Sohn des getöteten Wirtes Glapa infolge der
ſchweren Verletzungen inzwiſchen geſtorben iſt Er konnte noch
mittellen daß er und ſein Vater ruhig ihres Weges gingen als
Plötzlich zwei Soldaten hinterrücks über ſie herfielen ſie mit den
Seitengewehren bearbeiteten ſo daß der Vater dem das Gehirn

Transport gelang es ihm

ſchwere Ohnmacht fiel Die Täter die beide tot
plünderten ihnen die Taſchen
kommiſſion den Tatbeſtand im Kreiskrankenhauſe wohin die
Leiche des Glapa und ſein 20 Jahre alter Sohn Anton geſchafft
worden war guf Das ſofort benachrichtigte Regimente
kommando ließ die Seitengewehre noch nachts revidieren und
da zwei ſtark voll Blut waren wurden deren Jnhaber ſofort
verhaftet Die Täter gehören dem erſten Bataillon an

Die mhſteriöſe Schießaffäre in Roſtock Wie bereits kurz
gemeldet wurde in Roſtock in der Wohnung des Rittmeiſters

wähnten

v Oertzen nachts der beſichsweiſe anweſende Freiherr v Thiele ſaſ
Winkler Rothenmohr durch einen Schuß ſchwer verletzt Der
Freiherr war zufällig in der Nacht ins Eßzimmer gegangen um
noch etwas zu genießen Infolge des Geränuſches erwachten Herr
und Frau von Oertzen Frau von Oertzen rief Wer iſt da
Als nicht ſofort Antwort kam gab Herr von Oertzen mit einem
Revolver einen Schuß ab der den Freiherru v Thiele Winkler
in der Magengegend traf Ein ſofort herbeigerufener Arzt
leiſtete ihm die erſte Hilfe danach erfolgte die Ueberführung
ins Univerſitätskrankenhaus Das Befinden des Verletzten gibt
zu Bedenken Anlaß doch iſt der Zuſtand nicht hoffnungslos
Die Kugel ſitzt im Beckenknochen und iſt noch nicht entfernt
Es ſind aber auch keine Komplikationen eingetreten Herr
v Oertzen der unglückliche Schütze wird als ſehr nervös be
zeichnet Er ſoll angenommen haben daß Diebe in die Wohnung
eingedrungen ſeien eine Annahme die um deswillen nahe zu
ba ſchien weil ſchon mehrfach Diebe Einbrüche verſucht
hatten

Jm Wahnſinn Als in Annecy zwei Nonnen die Marienkirche
betraten um vor der Marienſiatue ihre Andacht zu verrichten
war die Statue vom Piedeſtahl geſtürzt und an deren Stelle
befand ſich eine geiſtesſchwache Frau die wirre Reden führte
Die Aermſte wurde einer Heilanſtalt übergeben

Anusgeraubt Bei der Uebernahme des von den Japanern
freigegebenen Dampfers Hans Wagner durch die Hamburger
Reederei fehlte an Bord aüer Proviant alles Jnventar und alle
onſtige Ausrüſtung Es war alles geraubt
Die Naſe abgebiſſen Jn Hüningen an der elſäſſiſch

ſchweizeriſchen Grenze wurde ein ſchwerer Junge feſtgenommen
der in Baſel bei der dortigen Polizei ſehr ſchlechte Erinnerungen
zurückgelaſſen hat Der wegen Diebſtahls Hehlerei Ge
fangenenbefreiung und Widerſtandes von Zürſch ans ſteck
brieflich verfolgte Akrobat und fahrende Künſſiler Karl Düſcher
wurde auf der Baſeler Meſſe erkannt und verhaftet Veim

den Polizeiheamten auf die Erde zu

Noch nachts nahm eine Gerichts S werfen und ihm die Naſe aus dem Geſicht zu beißen, Von
chmerz übermannt ließ der Poliziſt den Akrobgten frei ſo daß

dieſer mit Leiſchtigkeit entflieden konnte und über die Grenze
bis nach Hüningen kam wo ihn das Schickſal ereille Er er
klärte als man die abgebiſſene Naſe nicht mehr auffand daß er
ſich nicht erinnern könne ob er ſie nicht möglicherweiſe hinunter
geſchluckt habe Der ſchweizeriſche Polſzeimann hat dadurch
Zeit ſeines Lebens ein eniſtelltes Geſicht

Antomobilunfall Ein aus Lille kommendes Automobil ſtürzte
bei Souweiler in Luxemburg einen Abhang hingb Zwei Jn
aſſen wurden ſchwer vier leicht verletzt Das Automobil war
vollſtändig zertrümmert worden

Seibſtmord auf der Bühne beging in Paris die ſehr volks
tümliche und jugendlich ſchöne Schauſpielerin Loniſe Loman die
ſich im La RochelleTheater vor voll beſetztem Anditorinm mit
einem Revolver erſchoß Sie fühlte ſich ſeit einiger Zeit bedrückt
und hatte am Morgen einen Streit mit einem Kollegen gehabt
Auf der Bühne lag ſie gerade dem Sinn des Stückes nach in
2 r i n ſie ſich plötzlich losriß undagte ein länger halte ich es nicht aus iKorſett und ſchoß ſich ins Herz Sie öifnete r

Religiöſer Wahnſinn Ein dreiundzwanzigjähriger Gruben
beiter aus dem Dorfe Reſſaix bei Charleroi namens Auguſt
Baiſſeret vor wenigen Wochen anſcheinend geſund iſt plötzlich
von religiöſem Wahnſinn befallen worden Er erklärt er ſei
der Sohn Gottes und daher auch Mitglied der königlichen
Familie des Himmels und habe die Miſſion erhalten Wunder
zu vollführen eine Feuerkugel ſei ihm vor wenigen Wochen
vom Himmel herab in den Kopf gefallen Viele Nachbarn be
ſchwören nun dieſe Erſcheinung mit eigenen Augen geſehen zu
haben Der Sohn Gottes trägt einen breiten roten Gürtel
und aui dem Kopfe eine Dornenkrone Er gibt an 300,000 Jahre
alt zu ſein Er ſtützt ſich auf einen Stab den er von ſeinem
Vater Gott erhalten haben will tatſächlich hat er ihn einem
dreiundachtzigjährigen Greiſe weggenommen dem er jugendliche
Kraft zu verleihen verſprochen hatte Die Kunde von dem Er
ſcheinen des göttlichen Sendlings hat ſich raſch im Lande ver
breitet und nuu ſtrömen Gläubige und Krauke in großen
Scharen nach dem Dorfe Die Heimiſchen wie die Fremden
ſchwören nach dem V auf den Wahnſinnigen folgen ihm
auf Schritt und Tritt und harren ſeiner Wunder Die Behörde
hat einen Poſten Gendarmen nach Reſſaix geſchickt um die
Ordnung aufrecht zu erhalten Bei der erregten Stimmung
die dort herrſcht könnte die gewaltſame Entfernung des Kranken
zu blutigen Zuſammenſtößen führen
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Wilhelm Bode
Dorotheenſtraße 16

Morgen Freitag
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Schulze aus Poſen
Buſch aus Zichtan
leute Bernhardt aus Straßburg Elſ Van dem Berg g

Spankeren aus
Schweinſurt Schlechtendahl aus Barmen
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Angekommene Fremde vom 7 bis 9 November
Pückler aus Haynau Gräfin Dolzig aus Dietz Baron
von Oldershauſen aus Hannover
Frl Koebel aus Berlin

Privatgelehrter Dr Roth und Je a
Kraner aus Berlin
Fabrikant

Kaufleute Wernher g Nierſtein Baenziger a
F Evers aus Goslar Dr Müller a Elberfeld Heilbrun
Landau Herz a Berlin Küppers Spiers a Frankſurt
Boldemann Schliemann aus Hamburg

Hotel Kronprinz

Frl von Veſtenberg
Amtsrat Olde und Frau aus

a Coburg
ngenieur Stein

aus Hannover
Dresden

Hobrecher

Paſtor Klingenſtein und Fran aus
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Frau Scheibe aus Polbitz Fran
Frl Wienert aus Zichtau Kauf
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Berlin Lunkenbein aus
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Von Tröde
nach Harz 25 Iverzogen Fran Ge
vwecke früher Hömpler Sprechſt
früh 8 bis abends 9 Uhr Größte Ausw
fertiger Zöpſe billig Von ausgek Haar
werden Zöpſe Puppenperücken Uhr
ketten uſw billig angefertig t
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Die Vollsküchen

beſinden ſich 1 Brunoswarte 31
II Rathansſtr 161 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 balbe 18Marken zu ganzen und balben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes
Die Wie der Volksküchen

Krita Innern

Stenographenverein Stolze Schrey
Sitzung Freitag Abend l/2 Uhr im

Freyberg Brän Kl Märkerſtr
RaufmänniſcherTurnverein

zu Halle gegr 1875
S Pereinslokal Paradies
gnrten Natswerder 3

Turnübnng
a der Männer und
Jngend Abteil Mitt
zochs u Sonnabends
Alters Riege Mittzwochs von 81/2 bis 19 Uhr abends in

der Schulturnhalle Dreyhauptſtr
Turnleiter Kaufm Kurt Bönicke
Göbenſtraße 23 I

b der Damen Abteilung Freitags
von 71/2 bis 91,/2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren
Mädchenſchule Unterberg Turnleh
rerin Fräulein Marg Seiß Kur
fürſtenſtraße 80

Anmeldungen werden auf dem
Turuboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Bax Müiller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15 entgegen
nenommnen

6 v 3a Drescener Bratgänse
frisches Gänsefleisech roheoes
und anusgelassenes Günsefett
Güänseleboer empfiehlt

W Nietseh gjun
Hoflieferant Geiſtſtraße 17

Neuer Hallescher
SKat WVerein
Unſer I großes
Herbst Skat Turnier

ſindet am 12 15 und 19 November d J im Augusta Vik
toria Saale des
Hotel Kaiſer Wilhelm i

Vernburgerſtraſie 12/13 ſtatt Es
werden am 12 und 19 Novhr
je 2 Serien beginnend nachmittags
Z und 6 hr und am 1 5 Novbr
3 Serien beginnend nachmittags
2 5 und S Uhr geſpielt

Als Hanptpreiſe ſind 500 300 200
150 Mark e ſowie in jeder Serie
5 Sonderpreiſe zuſammen 45 Sonder
preiſe im Geſamthetrage von ca 1035
Mark in Ausſicht genommen
Jede Teilnehmerkarte koſtet 3 Mk
Alles Nähere beſagen die Plakate

und Einladungen, welche beim unter
zeichneten Vorſitzenden und im
Vereinslokale Hotel Goldner Pflug
Alter Markt 27 koſtenlos abgegeben

werden vDer Vorſtand
Vrnst Beek I VorſitzenderPfälzerſtraße 11

Morgen Freitag
Schlachtefeſt
F RurekhardtBreiteſtraße 33

Familien Anchrigten
e

ttag 2 Ubr wurde eS Mutter verwitwete Frau Oberbergamtskanzleiſekretär

Katharinn Gebhbardt geb Jungkurth
aus dieſer Zeitlichkeit abberufen

Die

ar

sh J mer

e T e SDie UVeberführnng unseres lieben
Vaters Ohr istüan anker
findet am Freitag den 10 ds Vor
mittags 11 Uhr von der o Sstrasse G nach dem Kalien
hoffe statt
Bnmnimnna Hesse geb Junker,

R er 55 v Wmen el en eehe
Verlobt Frl Margarethe Seitz mit

Hrn Ernſt Lochner Gerag Frl Elſe
Meerbach mit Hrn Fritz Beyer Mühbl
bhauſen Langenſalza Fräul Lisbeth
Schaefer mit Hrn Karl Schill Mühl
vaunſen Göttingen Frl Elſriede Hühn
mit Hrn Willy Carius Langulg Frl
E Hammer mit Hrn E Rudeloff Hild
burghauſen Frl Grete Goeke mit
Herrn Kaufmann Hugo Langenheim
Pyrmont Peine Frl Marie Helwig
mit Hrn Emil Meyer Gr Vahlberg
Bansikeben Frl K Wedemann mit
Dru Paſtor Fries Mandeblrg Rein
Geck Holſt Frl E Gerloff mit Hru
C Langerhannß Weſterhüſen Ham
burgVWrmählt Herr W Hretſchmann

mit Fri A Pohle Nagndeburg Herr
H Gemsjäger mit Fränl H Heinchen
Mandeburgz Sohn Hrn C Mühlen

ſtevhan jun Magdebarg Hrn Ge
richtsſekretär Gödel Ballenſtedth
Tochter Herrn Emil Loboff Bad
Sachſa Hrn Robert Croneberg Wol

teureim 68 Lebensjahre unſere

Jn tiefem Schmerze
trauernden Hinterbliebenen

Halle a den 7 November 1905
Die Beerdigung findet am Sonnabend den 11 er 3 br von

der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

5 B J T mee mane t

ſenbüttel Hrn Fabrikbeſ E Winzer
ling Volmarſteine
Geſtorben Fräul Julie Müldener
Nordhauſen Herr Geb Sanitätsrat

lir Wittmeyer Nordhaunſen Herr
Wilhelm Tyroff Eiſenach Herr Guts
beſitzer Heinrich Hryder Allendorf
Herr Albert Herber Elchelſtädt Frau
Albine Eſcher Gerg Herr Chriſtian
Eyrich Gerg Herr Karl Lösker
Gerg Hrn Karl Eiſenhardt Tochter

Dorotheag Mühlhanſen Herr Geb
Sanitätsrat Dr Ernſt Schnürvel
Zerbſt Frau Ottilie Schöner geb

Menge Ottmannshauſen Herr Jako
Eichhorn Eiſengach Herr Fabrikbeſitz
Lienekompf Magdeburn Fleiſcher
meiſter Emil Schramm Wansleben
Kaufm Moritz Magnus Halberſtadt
Stiftsdame Roſalie von Baſedow
Moſigkan Rentier Gottlob Remmicke
Salzfurth Muſikmeiſter deinr Fubhr

meiſter Schönebeckhh Frau Bäckermſtr
Minna Bake Deſſau Hr Geb T
Rat Sternkopf Kaſſel Frau C Be
rens geb Schutze Loburg Herr H
Schneider Berka Herr Hermann
Lanffer Göttingen Herr Aug Biel
ſein Gut Radau Herr Dr Hans
Graeven Göttingen Hr Karl Berg
mann Clausthahh Frau Dor Beeſen
önſe Hildesheim Jran Eliſe Seibert
geb Joſt Zorge z Frau Nanni GraetzWolſenbüttel Frau Amalie Rade
möacher Helnſted Frau Minna
Volland geb Fitzenrenter Nobra
Fran Chriſtigne Funke geb Funke
Weimar



Wähler der II Abteilung
In der am Freitag den 3 d Mts In den Kaisersälen stattgefundenen Wählerversammlung wurde bei sehr zahlreicher Beteiligung und eingehender Besprechung elnstimmi

die von den Bezirks Vereinen beiden Haus und Grundbesttzer Vereinen Handwerkermeister Verein Ualleschen Innungs Aussehuss Bürgerverela
ſür stüdtisehe Interessen vorgeschlagenen Kandidaten auf ihr Schild zu erheben

Leider hat trotzdem eine Wahlergruppe der II Abteilung es für nötig erachtet die eins timmig angenommene Kandidatenliste derart zu verändern dass eine Verwirrung in
die Reihen der Wähler einzuschleichen droht

Bei Prüfung der Kandidaten Fragen hat uns in erst er Reihe die Bedürfais Frage geleltet da durch Todesfälle mehrerer Mitglieder die entstandenen Lücken unbedingt ausgefüll t
werden müssen

Da bei der ſtattgefundenen Wahl der III Abteilung durch die Zersplitterung der bürgerlichen Wähler unter anderen der langjährige und bewährte Stadtverordnete Herr Hotelbesitzer
Karl Nesse unterlegen ist hat freiwillig in dankenswerter Weise der von uns vorgeschlagene Kandidat Herr Gymnasiallehrer a D Rudolf Rienau zugunsten des Herrn Nesse auf seine Kandi
datur verzichtet

Bei der kurzen Zeit war es uns nicht mehr möglich nochmals die Wähler der II Abteilung zusammenzurufen um ihnen die Wiederwahbl des Herrn Karl Nesse zu empfehlen

alllzettel hier abtrennen

S 27 6 952 3 2225 816
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Die sieben kKommunalen Vereine

Der Handwerker Meister Verein

Vorträge in der französiscehen Sprache
veranstaltet von der Berlitz school

Monsieur A Sounpiron Directeur de lécole Berlitz de Halle
10 Apercu général de Paris et de la province
20 La So Ouest de la Francoe
30 I Ferance est elle en décadence

NMeneleur R SIIcolas Directeur de école Berlitz de Leipzig
40 Le centre de la France le pays et les hommes
50 Pure eritique de Cyrano de Bergerae

Monsieur Lauuay liceneiö ès lettres et philosophie agrégé de Université S
60 Paris et les Parisiens
70 La Bretagne et ses coutumes

Die Vorträge finden Mittwoehs 6 Uhr in der Aula der höheren
Mädechenschule statt und beginnen am 15 November in folgender Reihen
folge 1 6 4 2 7 3 5

Eintrittskarten zu 5 Mark für alle sieben Vortrüge und zu 1 Mark für
einen Vortrag sind vom 10 November ab nachmittags in der Berlitz
School Wilhelmstrasse 30 zu haben

e W J r 3R r wenten

an Heo h e eHorgen Vroitag abends 71/2 Uhr
Rosegger Abend u

Gisola Schnelder M
v e 2 v t e cehe

Volks Bildungsverein
Am Donnerstag den 9 November 1905 abends /2 Uhr findet in

den Thalin Foestsäten Geiſtſtraße 41 das
W WW H WV ol e d e Bäh

ſtatt ausgeführt von der Kapelle des 36 Füſ Regmts unter Leitung des
Königl Minſikdir Wiegert

ProgrammI Teil
1 Tannhäuſer Marſch Wagner
2 Ouvertüre zu Leonvre III Beethoven
3 Adagietto BVigzetGavotte g d Op Mignor Thomas4 Die Fürſtenſteiner BitſeII Teii
5 Siegfrieds Rbeinfahrt Wanner6 Slawiſche Rbapſodie Friedemann7 Andante a d moll Sinf Schubert8 Pizzikato a d Sylvia Suite e Delibes

III Töil
9 Ouvertüre z Oper Das Nachtlager in

Grangda Yrxrenutzer10 Blumengeflüſter e Blon11 Muſikal Plaudereien e Kondzöf
12 Beim Tee EilenbergBilletts zu 30 H ſind in den bekannten Vorverkaufsſtellen zu baben

oder abends an der Kaſſe zu 35

Hotel Deutscher Iof
Ausschank gut gepfhegter Riere vorzügliche Küche

Mittagstisch nach Wahl von 12 3 Uhr
a Angenehmer Familien Anfenthalt

Gesellschaſtsrimmer zum Abhalten von Hochzeiten extra
Zu recht regem Beſuche ladet ergebenſt ein Henry Gerhardt

n c c c àRestaurant Bodengteiner

18 Große Ulrichſtraße 18
Freitag den 10 d Mts

Grosses Schlachtefest
A PPrretzien

Fnrs In TWourr Große Ulrichſtraße 10
vente haussehlachtene Pökelknochen

mit div Zubebör G Knoblaueh

h

an
52

Unsere Kandidaten sind daher nun
Auf 6 Jahre Kurt Klopfleisch Kaufmann

Faul Hofineister Kanfmann
Curt Föhring Justizrat Rechtsanwalt und Votar
Ernst Güese Baumeister
Gustav Stephan Rontner

unliuns Hertel Holzhändler
auf 4 Jahre Karl Nesse Hotelbesitzer
anf 2 Jahre Robert Merzaui Dr med

Die beiden Haus und CGrundbesitzer Vereine Halle und Nordd

Der Hallesche Innungs Ausschuss
Wahllokal Dresdener Bierhalle Kaulenberg

Oelin größter Auswahl villigſt
Carl Schneider

Spezial Anuſtilut für Augengläſer
20 Gr Ulrichſtraße 20

Zer Aufführung
J in Stad theater in Halle

Freitag den 10 November 1905
Turnndot

Prinzeſſin von China
Ein tragikomiſches Märchen

nach v Gozzi
in fünf Aufzigen

von
h PFriedrlceh von Schiller J
Mit einer Borbemexkung und dem

Bilde des Dichters
kl 80 78

Preis geb 25 in Leinenbd 50
9

Verlag von Otto Hendeol
in Halle g S

m

J Den alleStadttheater Halle
Freitag den 10 November

57 Ab V 1 V Beamtenkarten gültig
Curandsot

Märchen in 5 Akten von Fr v Schiller
Perſonen

Altonm ſabelhaſter Kaiſer
von Ching W SiegTüurandot ſeine Tochter F Wagner

Adelmg eine tatariſche
Prinzeſfſin ihre Sklavin J Scarla

Zelimag eine andere Skla
vin der Turandot H Hollmann

Skiring Mutter der
Zelima M BrandowBarak ihr Gatte ehemals
Hofmeiſter N Nonnenbruch

Kalaf Prinz v Aſtrachan W Dohme
Timur vertrlebenerKönig

J Heinzvon Allrachan
Jsmagel BVegleiter des
Prinzen von Samarcand M Kaufmann

Tartagliga Minlſter C Stahlberg
Pantalon Kanzler Fr Berend
Truffaldin Auſſeher N Bruno
Brigella Hauptmann der
Warhe M KrügerDoktoren des Divans Sklaven und

Sklavinnen des Serails
Anſang 7172 Uhr Ende 101 Uhr

Waldalla7aler
Dir Otto Herrmann

Anf 8 Uhr Kaſſenöffnung 7 Uhr

Großer
Elite Spielplan

Hl/z Uhr Auſtreten des
Dompteur Pred Seylon
J mit ſener wunderbar dreſſierten

Bärengruppe
Einzig daſtehender Bären44 Ringkampf

93 Uhr
Moritz Ievden

M der hier ſo beliebte Komiker in
J ſeinem neuen ſelbſtverfaßten

Repertoire
ſowie Auftreten nur erſtklaſſiger

Attraktionen

Sonntag
Großes Frühſchoppen

Konzert
bei freie Eutree

von 111/2 bis Ubr
Sonntag

2 Vorſtellungen
Nachm 4 Uhr u abends 8 Uhr

Wahlzettel hier abtrennen

III

III 19891p l an

Der Bürgerverein für städtische Interessen

Pianola Kongzert
Am Montag den 13 November

abds S Uhr veranstaltet unterzeich
nete Firma im Saale der Loge zu den
5 Türmmen Albrechtstr ein Pianola
Konzert unter gleichzeitiger Vorführung
der bMetrostvi Erfindung Zum Vortrag
gelangen Werke von Ohopin Mo
znrt Hoskowsky Liszt Wag
ner ete Besonders interessant dürfte
der Vortrag des Konzertes Op 25 moll
von Mendelssohn für 2 Klaviere sein

Ein sehr geehrtes musiklieb Publikum
lade ich hiermit ergebenst ein und bitte
Einlasskarten welche zum freien Eintritt
für 2 Personen berechtigen in meinem
Magazin zu entnehmen

Mit vorzüglicher Hochachtung
Balthasar BDöll

Pinanomagazin
Gr Ulrichstr 33 Fernspr 2784

Neues l healer
Freilag den 10 Nov Anſg 85

Novität Z 2 Male MHoschus
Sonnabend NMaskorade

ADDTeaters
Direktion Gustav Foller
Der beſonders gewählte

hochintercſſante Spiclylan

mit den großen Attraktionen
AntoinetteSohus
von der Oper zu Antwerpen t

Oglos Trio
ſpaniſcher Luft Akt

v Walter Schneider
Humoriſtiſch ſatiriſcher

Vortragskünſtler

3 Fidardys
moderne Gentleman Akrobaten

in ihren Seinzigartigen Darbietungen
IHDuhertus Pompagnis

mit ihrer reizenden Novität
Ein Tier Jdyll

Geſchwiſter Taubert

e Freitag den 10 November e
XXXXI Elite Konzert

e ausgeführt vom
geſamten Orcheſter des Füſ

Regts Nr 36 cJm 2 Teile
I Crmoll Sinfonie von Niels Gade
S Anfang Z31/2 Uhr Ende 61/2 Uhr

4 Eintrittspreis tErw 50 Kinder 30
7 J z

phünvomennre i ernmental e

ünſtler e ezAußerdem Die übrigen arten
Pracht Nummeru 7 re un den

und Dekoration
empfohle

Nochstammrosen
Kletterrosen Buschrosen
hohe u nieörige Johannis

und Stachel Beeren
Deſſau Hoftheater Don Carlos Sierstreucher Bäume

furt d Schlingpflangenm Stadttheater Kabale un Lonfferen T Stouden
Leipzig Neues Theater Der Bajazzo Corbeerkronen

Pagliagcei Hierauf Die Verlobung Pujramiden und Dekora
bei der Laterne Zum Schluß Gr fionspflangenBallett Divertiſſem Altes Theater

Bernhard MöllersAlt Heidelberg Leipziger Schau

Mandelsgärtnerei
ſpielhans Ultimo Theater am
Thomasring Sokrates

2 Rosengarten
Halle S Fabhrproeis 10

ererehh

Answärtige Thegter
Freitag den 10 November 1905

Altenburg Hoſtheater Die Braut
von Meſſing

9

zur
jetzigen Anpſanz ung

Magdeburg Stadttheater Der luſtige
Krieg

CaféeRolancdh
zzer eiſemöhrenTäglich Ko zerte pr Se Frmrrgren

90 verkauſt in größeren undKapellen kleineren Poſten 4
S Anfang 7 Uhr abends R Schavrf Dürrenberg

Beiciehbenrrg
Sonntag den 12 Montag den 13 November

zur Kirmes
von 3 Uhr ab Grosser BRallI

Für gute Speiſen und Getränunke iſt beſtens geſorgt
Omnnibusse ſtehen an beiden Tagen vom Ruſſiſchen Hof und Burge

ſchlößchen zur Verſägung wozu freundlichſt einiadet I, IIeinert

Morgen Freitag abends von 5 Ubr an
friſche warme Blut und Leberwürſtchen

W Nietseh Geiſtſtraße 17

S besohlossen

a
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